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Amtliches. 
; Berlin, 6. September. Der Landwirth Johann Renault zu 
| Laquenexy im Bezirke Lothringen iſt ſeines Amtes als Maire dieſer 


Vo 


Das Abonnement auf dies mer Ausnahme der 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgr viertel⸗ 
jährlich für die Stadt Poſen 11% Thlr., für ganz 
Preußen 1 Thlr. 24 Sgr. — Beitellungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des In⸗ u. Auslandes an. 


Gemeinde enthoben worden. 

Der König hat den Kreisrichter und Abtheilungs⸗ Dirigenten Alt⸗ 
haus in Iſerlohn zum Kreisgerichts⸗Rath ernannt; dem Oberſt⸗Lieute⸗ 
nant a. D. und Polizei⸗ Hauptmann v. Tempski zu Berlin den Cha⸗ 
rakter als Polizei- Oberſt verliehen. 


Telegraphiſche Nachrichten. 

Berlin, 6. September. Der Kaiſer von Oeſterreich iſt, begleitet 

von dem Kronprinzen von Sachſen, Schlag 6 Uhr hier eingetroffen. 
Die Empfangshalle des neuen Potsdamer Bahnhofes war von Innen 
und Außen mit Flaggen in den öſterreichiſchen und ungariſchen ſowie 
preußiſchen und deutſchen Farben geſchmückt. Auf dem Perron war 

eine Ehrenwache vom 1. Bataillon des 2. Garderegiments mit enthüll⸗ 
ter Fahne und der Regimentsmuſik aufgeſtellt. Se. Majeſtät der 
Kaiſer Wilhelm, der Kronprinz, in den Uniformen ihrer öſterreichiſchen 

Regimenter, geſchmückt mit dem hohen Orden des goldenen Vließe und 
e dem Bande des Stephanordens, ferner Prinz Friedrich Karl, der 
Ältefte Sohn des Kronprinzen, Prinz Wilhelm, die Prinzen Karl, Al⸗ 
brecht (Vater) Adalbert waren bereits vor 6 Uhr im kaiſerlichen 
Empfangszimmer erſchienen. Ebenſo waren die Großherzoge von 
Baden, Mecklenburg, Sachſen, die Herzoge von Koburg, Anhalt, 

Altenburg, ſowie die anderen hier anweſenden deutſchen Fürſten 
zugegen. Fürſt Bismarck erſchien mit dem großen Bande des Ste— 

phansordens; anweſend waren ferner die Feldmarſchälle Grafen 

Wrangel und Moltke, die Generalität, die oberſten Hofchargen. — 
Beim Einfahren des Zuges erwies die Ehrenwache-Compagnie die 
militäriſchen Honneurs; die Regimentsmuſik ſpielte unter andern die 

öſterreichiſche Nationalhymne. Kaiſer Franz Joſef, in der Uniform 
feines preußiſchen Gardegrenadier-Regiments Kaiſer Franz, ſprang 
aus dem Wagen und ging auf den ihm entgegeneilenden Kaiſer Wil⸗ 
helm zu, umarmte und küßte denſelben aufs Herzlichſte. Nachdem 

Kaiſer Wilhelm den Kronprinzen von Sachſen begrüßt, gingen beide 
Kaiſer, während die öſterreichiſche Nationalhymne noch fortertönte, die 

Front der aufgeſtellten Compagnie entlang bis zu dem rechten Flügel, 

wo Kaiſer Wilhelm ſeinem hohen Gaſte den Rapport des demſelben 

gehörigen Kaiſer⸗Franz⸗Grenadier⸗Regiments überreichte. Die auf 

5 m rechten Flügel poſtirten direkten Vor, 

der Vorſtellung. Bei der Begrüßung des Kaiſers von Oeſterreich mit 

dem kaiſerlichen Kronprinzen, den Prinzen des königlichen Hauſes und 
den anweſenden Fürſtlichkeiten wendete ſich der Kaiſer von Oeſterreich 
auch mit ganz beſonderer Herzlichkeit dem Prinzen Wilhelm, Sohn des 
Kronprinzen, zu. Von dem Bahuhofe fuhren beide Majeſtäten in 
vierſpännigem Wagen, auf dem Wege durch das Brandenburger Thor, 
die Linden entlang nach dem königlichen Schloſſe. Ihnen folgte der 
kaiſerliche Kronprinz, der Kronprinz von Sachſen, die königlichen 
Prinzen, die anweſenden Fürſten, die militäriſche Begleitung und das 
übrige Gefolge. Der mit dem Kaiſer Franz Joſeph eingetroffene Mi⸗ 
niſter des Auswärtigen Graf Andraſſy trug ungariſche Uniform. Die 
Straßen waren auf dem ganzen Wege mit zahlloſen Menſchenmaſſen 

bedeckt, welche den Kaiſer und ſeinen hohen kaiſerlichen Gaſt mit leb⸗ 
haften Zurufen begrüßte. 

e Nach Ankunft im königlichen Schloſſe, woſelbſt ſämmtliche Hof⸗ 
chargen den Kaiſer von Oeſterreich an der großen Treppe empfingen, 
fand die Begrüßung zwiſchen Franz Joſeph, Kaiſerin Auguſta und 
kaiſerlicher Kronprinzeſſin ſtatt. Nach dieſer Begrüßung, die denſelben 
herzlichen Charakter trug wie die Begegnung beider Monarchen auf 
dem Bahnhofe, fuhr Franz Joſeph, begleitet von Andraſſy und dem 
zum Ehrendienſt kommandirten General Manteuffel zur ruſſiſchen 
Botſchaft, um dem Kaiſer Alexander Beſuch abzuſtatten, der Beſuch 
dauerte eine Viertelſtunde. Hierauf fuhren beide Kaiſer im offenen 
Wagen. Franz Joſeph rechts vom Kaiſer Alexander ſitzend, die Lin⸗ 
den entlang nach dem Schloſſe, auf dem ganzen Wege von der Kopf 
an Kopf gedrängten Menge durch enthuſiaſtiſche Hochs und ſympathi⸗ 
Ele Zurufe begrüßt. Um 7 Uhr war Familientafel im königlichen 

loſſe. 

isn 6. September. Die ſtrikenden Werftarbeiter hielten ge— 
ſtern eine Verſammlung ab, in welcher, wie die „Danziger Zeitung“ 
meldet, der Vorſitzende die Mittheilung machte, daß die Verhandlun⸗ 
gen mit der kaiſerlichen Werftdirektion augenblicklich unterbrochen 
ſeien. Dieſe Unterbrechung ſei dadurch veranlaßt, daß der Oberwerft⸗ 
direktor vom Marineminiſter nach Berlin berufen worden ſei, um an 
den Konferenzen über die Strikeangelegenheit Theil zu nehmen. Der 

Oberwerftdirektor werde am künftigen Montag von Berlin zurück⸗ 

* kehren und ſei zu hoffen, daß dann die Strikefrage in einer beide 

N Theile befriedigenden Weiſe ihre Löſung finden werde. 

Dresden, 6. September. Der Kaiſer von Oeſterreich verlebte 
den geſtrigen Abend und den heutigen Vormittag im Kreiſe der könig⸗ 
lichen Familie zu Pillnitz. Heute um 12 Uhr iſt daſelbſt déjeuner en 

famille. Um 1 Uhr erfolgt die Abreife. In Dresden findet noch auf 

dem Bahnhof ein großer Empfang ſtatt. Kronprinz Albert begiebt ſich 
in Begleitung des Kaiſers nach Berlin. — Der Kaiſer von Oeſterreich 
und der Kronprinz von Sachſen find ſoeben von hier nach Berlin ab- 
gereiſt. Der König, der Kronprinz und die Fran Kronprinzeſſin hat⸗ 
ten dem hohen Gaſte von Pillnitz bis zum hieſigen Bahnhofe das Ge⸗ 
leite gegeben, wo Prinz Georg, der Kriegsminiſter v. Fabrice, die Ge⸗ 
neralität und die öſterreichiſche Geſandtſchaft zum Empfang ſich einge⸗ 
funden hatten. Eine Ehrencompagnie mit der Regimentsmuſik machte 
die militäriſchen Honneurs. Der Kaiſer trug die Uniform des preu⸗ 
ßiſchen Kaiſer⸗Franz⸗Garde⸗Grenadier⸗Regiments, der König und der 


2 


f 


ſowie andere anweſende Generale hatten 8 über eigenmächtige Verausgabungen von Staatsgeldern zu geben. 
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Tünfundſiebzigſter 
Sonnabend, 7. September 


(Erſcheint täglich zwei Mal.) 


Kronprinz erſchienen in öſterreichiſcher Uniform. Als der Kaiſer und f 


der König die Front der Ehrencompagnie entlang ſchritten, ertönten 
aus der Mitte der zahlreich verſammelten Volksmenge lebhafte Hoch⸗ 
rufe. Nachdem der Kaiſer ſich von dem Könige, der Frau Kronprin⸗ 
zeſſin und dem Prinzen Georg verabſchiedet hatte, erfolgte die Abfahrt 
des Kaiſers und des Kronprinzen in dem kaiſerlichen Salonwagen. 


Wien, 6. September. Sämmtliche Zeitungen begleiten die heu⸗ 
tige Reiſe des Kaiſers nach Berlin mit Artikeln, in welchen dieſe Reiſe 
als ein Symptom für die Erhaltung des Friedens und als ein Beweis 
für die Erſtarkung der europäiſchen Machtſtellung Oeſterreichs gefeiert 
wird. Der neueſten Miniſterkriſis in Baiern wird dabei mit lebhaf⸗ 
tem Tadel gedacht. — Die „Wiener Abendpoſt“ ſchreibt an der Spitze 
ihres heutigen Tagesberichts: 

Die Völker Oeſterreichs begleiten den Kaiſer auf ſeiner Reiſe nach 
Berlin mit den heißeſten patriotiſchen Gefühlen und dem einmüthigen 
Wunſche, daß die Feſtſtage in der Hauptſtadt des befreundeten Nach⸗ 
baxreiches dem geliebten Monarchen zur Freude werden und ſeinen er- 
habenen Abſichten entſprechend neue Bürgſchaften des Friedens und 
der Wohlfahrt der Völker begründen mögen. Die gleichzeitige Anwe⸗ 
ſenheit des Kaifers von Rußland am berliner Hofe kann die Zuver 
ſicht nur verſtärken und wird von der öffentlichen Meinung Europas 
mit Recht als ein Unterpfand des guten Einvernehmens der drei gro⸗ 
Bin RER: und der friedlichen Abſichten ihrer Herrſcher gekenn⸗ 
zeichnet. 

Peſt, 6. Sept. Zum königlichen Kommiſſär in der Unterſuchung 
betreffs der ſerbiſchen Kirchenverwaltung iſt Baron Maithenyi ernannt 
worden. 

Peſt, 6. Sept. Ghyczy will ſein Mandat niederlegen. 

(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

London, 6. Sept. In Folge des Auftretens der Rinderpeſt auf 
einem Pachthofe in Norkſhire ift das betreffende Terrain fofort abge⸗ 
ſperrt; die von der Krankheit noch nicht ergriffenen Thiere wurden 
getödtet. — Nach Berichten aus Rio haben die Urwahlen daſelbſt am 
18. v. M. begonnen. | 

Petersburg, 6. Septbr. Das „Amtliche Blatt“ meldet, daß in 
Folge eines Einverſtändniſſes zwiſchen der ruſſiſchen und öſterreichiſchen 
Regierung die Konvention vom 3. Oktober 1849 betreffs Auslieferung 
flüchtiger Juden, vom 15. Oktober d. J. an als aufgehoben zu be- 
trachten iſt. ö ! 

Konstantinopel, 5. Septbr. Der frühere Großvegir Mahmut 
verweigert, trotz wiederholter Aufforderung, den Behörden Aufklärung 


(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 
New⸗Nork, 5. Sept. Die demokratiſche Konvention von Louis⸗ 

ville hat ſich ohne Ernennung eines neuen Präſidentſchaftskandidaten 

an Stelle O'Connor's vertagt. 
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Staats- und Volkswirthſchaſt. 


Wien, 6. September. Wochenausweis der geſammten Lombardi⸗ 
ſchen Eiſenbahn vom 19. bis zum 25. Auguſt: 1,341,637 Fl. gegen 
1,287,198 Fl. der entſprechenden Woche des Vorjahres, mithin Wochen⸗ 
mehreinnahme 54,437 Fl. Bisherige Mehreinnahme vom 1. Januar 
1872 ab 1,268,368 Fl. — Die Einnahmen der Eliſabeth⸗Weſtbahn 
betrugen in der Woche vom 24. bis 31. Auguſt 257,253 Fl., ergaben mit⸗ 
hin gegen die entſprechende Woche des Vorjahres eine Mindereinnahme 
von 70,566 Fl. — Wocheneinnahme der Linie Neumarkt⸗Braunau⸗ 
Simbach 10,588 Fl., Mindereinnahme 8832 Fl. — Wocheneinnahme der 
Linie Salzburg⸗Hallein 1847 Fu, Mindereinnahme 1391 Fl. — Die 
Einnahmen der Lombardiſchen Eiſenbahn (öſterr. Netz) betrugen in der 
Woche vom 26. Auguſt bis zum 1. September 756,41 Fl., ergaben 
mithin gegen die entſprechende Woche des Vorjahres eine Mehrein⸗ 
nahme von 1447 Fl. 0 
Peſt, 6. Sept. Das Amtsblatt erklärt die Gerüchte, nach welchen 
in London und auf deutſchen Plätzen Verſuche gemacht werden, Kapi⸗ 
talien für die ungariſche Nationalbank aufzubringen, für vollkommen 
ünbegründet. Am 4. d. M. fand die konſtituirende Generglverſamm⸗ 
lung der ſchleſiſchen b delta 2 Tüllenen Tie in Waldenburg 
ſtatt. Das Aktienkapital beträgt 3 Millionen Thlr., beſtehend in 30,000 
volleingezahlten Aktien à 100 Thlr. 8 

London, 5. Sept. Nach Berichten vom Cap kommt die diesjäh⸗ 
rige Kaffee⸗Ernte der vorjährigen gleich, ſo daß eine bedeutende Ver⸗ 
ſchiffung ron Kaffee nach England für wahrſcheinlich gilt. 
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Vermiſchtes. 


* Stettin, 4. September. BL! Seit geſtern Vormit⸗ 
tag wurde von hier aus in der Richtung nach Gollnow ein Wald⸗ 
brand bemerkt, der bis zum Abend bedeutend an Ausdehnung zuge⸗ 
nommen hat. Er betrifft in erſter Linie die Marienwalder Stifis- 
haide, welche Eigenthum des hieſigen Marienſtifts iſt. Die Marien⸗ 
walder Stiftshaide umfaßt einen Flächenraum von 1645 Morgen und 
wird im Norden von der Gollnower Stadtforſt, im Süden von der 
Din Forſt, im Oſten von der Ihna, im Weſten von der 

amm⸗Gollnower Chauſſee begrenzt. Das Feuer iſt im Pütter Forſt⸗ 
Revier (Friedrichswalde) ausgekommen — wie vermuthet wird, wurde 
daſſelbe durch Kohlenſchweler re — und breitete ſich bei dem 
ſtarken Südweſtwind mit raſender Geſchwindigkeit über das Marien⸗ 
walder Revier aus. Ueber drei Viertel der Stiftshaide ſind nach den 
heute Morgen eingegangenen Nachrichten bereits von den Flammen 
verzehrt und man ſchätzt den Schaden einſchließlich der mitverbrann⸗ 
ten beträchtlichen Vorräthe von Klafterholz auf 60⸗ bis 80,000 Thlr. 
Auch die Gollnower Stadtforſt iſt bereits in Mitleidenſchaft gezogen 
worden. 01 drohte das Feuer über die Damm⸗Gollnower 
Chauſſee hinüberzugreifen und in die dortige Forſt ſich zu verpflanzen, 
doch wurde die Gefahr glücklich abgewendet. Obgleich die mannig⸗ 
fachſten Verſuche gemacht wurden, des Feuers durch Aufwerfung don 
Gräben und Abholzungen Herr zu werden, ſo ſpottete doch die ſen⸗ 
ende Gluth der gewaltigen gen Himmel emporwallenden Lohe aller 
Anſtrengungen. Dem Vernehmen nach iſt geſtern von hier aus eine 
Compagnie Pioniere unter r einers Offiziers zur Hülfeleiſtung 
abgegangen. Heute hat ſich der Adminiſtrator des Makien⸗Stiftes, 
ſowie ein höhrer Forſtbeamter nach dem Schauplatze des Brandes be⸗ 
geben. Welche Ausdehnung der letztere genommen hat, ergiebt ſich 
daraus, daß derſelbe ſich 1 Meilen längs der Gollnower Chauſſee 
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hinzieht. Die Einnahmen des Marien⸗Stiftes, zu welchem auch der 
rtrag aus der brennenden Stiftshaide gehört, werden größtentheils 
zu Schulzwecken verwendet; die meiſten pommerſchen Gymnaſien ers 
halten Zuſchüſſe aus den Mitteln des Marien⸗Stiftes. Um ſo be⸗ 
dauerlicher iſt der gegenwärtige Verluſt. g 
„London, 4. Sept. Die Kathedrale von Canterbury iſt 
der Vernichtung, von der ſie bedroht war, noch glücklich entgangen. 
Eine Stunde lang ſchwebte dieſes koſtbare Baudenkmal, dem England 
nur die Weſtminſter⸗Abtei zugleich an Schönheit und Denkwürdigkeit 
an die Seite zu ſtellen hat, in der äußerſten Gefahr; aber die that⸗ 
kräftige Hilfe, zumal der herbeigerufenen Truppen, dämpfte endlich die 
Flammen, ſo daß der größte Schaden ſich auf die Zerſtörung des Daches 
in einer Länge von 150 Fuß beſchränkt. Die prächtigen Fenſter ſind 
meiſt unverſehrt und der Moſaik⸗Fußboden hat nur unbedeutende Be⸗ 
ſchädigung erlitten. Es beſtätigt ſich, daß die Feuersbrunſt der Nach⸗ 
läſſigkeit einiger Areiter zuzuſchreiben iſt, welche mit der Ausbeſſerung 
des Daches beſchäftigt waren. Einer von ihnen ließ eine glühende 


Inſeratt 2 Szr. die ſechigeſvaltene Zelle ober 

deren Naum dreigeipaltene Refleisen 5 Sgr., ink 

an die Expedition zu richten und werden für die an 

dem eilten Tage erſcheinende Nummer nur bis 10 
Uhr Vormittag angenommen, 


Kohle aus dem zum Schmelzen des Bleies gebrauchten e 5 
aden 


hinabfallen, ohne ſich die Mühe zu geben, zuzuſehen, ob fie Schaden 
angerichtet habe. Es iſt ein Glück, daß die Fahrläſſigkeit noch mit 
etwa 5000 L., welche eine Verſicherungs⸗Geſellſchaft zu zahlen hat, 
und mit einigen entrüſteten Leitartikeln unſerer heutigen Blätter gut 
zu machen iſt. 

Verantwortlicher Redakte 


ur Dr. jur. Wafner in Poſen. 
9 — N . = 


AngeRommene Steride vom 7. September. 


BOTEL DE BERLIN. Rittergutsb. v. Rudziczewski a. Malachowo, 
Landrath v. Gregorowius a. Pleſchen, die Gutsb Frau v. Brandt u. 
Fräulein v. Sawitzki a. Birnbaum, Hotelbeſitzer Voge a. Trzemeſchno, 
Kaufmann Höffinghoff a. Hagen. 

HRAWIRS HOTEL DE ROME. Die Rittergutsb. v. Smukowski g. 
Galizien, Graf Dobrzynski a. Powencin, Kunſtmaler v. Kwiatkowski 


a. Florenz, Dr. med. Schütze a. Marienburg, Direktor Lüdke a. Bre⸗ 


men, Ehrenbürger v. Skolinowski a. Warſchau, die Kaufl. Henſchel 
u. Wengatz a. Berlin, Bruno a. Mannheim, Hütmann a. Danzig, 
Schindler a. Stettin. 

‚ GRAND BOTEL DE FRANOE. Die Rittergutsbeſitzer v. Mieczkow⸗ 
ski u. Frau v. Kroſanowska a. Polen, v. Ponikierski a. Berlin, Frau 


v. Karczewska a. Kowalewo, Zawadzki u. Frau a. Inowraclaw, von 


Chlapowski a. Kopaſzewo, franz. Konſul v. Ordega g. Warſchan, Bes 
amter John u. Frau a. Strzalkowo, Kaufmann Müller a. Stettin. 


Akts, HOTEL DE_DRESDE. Die Rittergutsbeſ. Matthes au 
Jankowice, Krauſe u. Frau a. Schrotka, Apotheker Tauber u. Fr 
e Haaſe a. Pleſchen, Crohn u Mi 

ranska a. Berlin, Wittgenſtein a. Bielefeld, Klimmer a. Kullenbach. 


MILSNER'S HOTEL Gul. Die Kaufleute Semmerling a. Cöln, 
Schönthal a. Neiſſe, Bernſtein a. Magdeburg, Diller a. e 
Goldſchmidt, a. Berlin, Oberamtm. Fröhlich a. Breslau, Förſter Bes 
docki a. Polen, Fabrik. Kramm a. Dresden, Lieut. Kleinke g. Stettur, 
Senne Rebenberg a. Polen, Oberſtabsarzt Rothe a. Königsberg, 
Paſtor Gellenbach a. Danzig, Student Mündchen a. Leipzig, Inſp. 
Fader 5 9 Müblenbeſitzer Falke a. Frauſtadt Oberlehrer 

rüger a. Halle, 
ders a. Berlin, Dr. Möbius a. Cöln, Student Inſtermann a. Ber⸗ 
lin, Apotheker Gnoth a. Inowraclaw, Baumeiſter Lempke a. Breslau, 
Ingenieur Haaſenſtein a. Graudenz, Zahlmeiſter Mergel a. Berlin, 
Dberförfter Obſt a. Bromberg. 


Neueſte Depeſchen. 


Genf, 6. Sept. Das Schiedsgericht ſchloß heute ſeine Berathungen 


und beraumte eine Sitzung für Montag zur redaktionellen Feſtſtellung 
des Schiedsgerichtsſpruches an, deſſen Unterzeichnung am 14. Septbr. 
erfolgen ſoll. Der Berner Bundesrath gibt den Schiedsgerichtstheil⸗ 
nehmern am 12. Sept. ein Diner in Bern. 

Haag, 7. September. Der Kongreß der Internationalen hat für 
1872 und 1873 Newyork zum Sitz des Generalraths beſtimmt, der⸗ 
ſelbe wird aus fünfzehn Perſonen zuſammengeſetzt. Der Generalrath 
iſt gehalten, alle Beſchlüſſe des Kongreſſes auszuführen und darüber 
zu wachen, daß jede Sektion die fundamentalen Grundſätze der Inter⸗ 
nationale beobachtet. Der Kongreß erklärt, die Hauptaufgabe des 
Proletariats ſei, politiſche Macht zu erringen. Der Schlutz des Kongreſſes 
findet wahrſcheinlich Morgen Abends ſtatt. 


Börſen⸗ Telegramme. 
Newyork, den 5. Septbr. Goldagio 134, ½ Bonds 1885. 1143. 
Berlin, den 6. September 1872. (Telegr. Agentur.) 


Not. v. 5. Not. v. 5. 
Weizen matter, 3 befeftigend 
Geht. u: 88 83 pft. ( 
Sept. Okt. 8 83 | Sept.-Oit. . 20 10 20 9 
April-Mai az 784 791 | April. Mai. 18 26018 25 
Roggen befeftigend, 
Sept. 53 537 | De 
Sac Di.. bes de, a a 
April- Mai.. . 53% 531 SPetreleum, 
Nüböl feſter, do. Il — — 
S S = 22 Kündigung für Roggen 1850) 1650 
ep O., . 22 
Apel. Mal . . 235 235 ] Kündigung für Spiritus — | — 
Stettin, den 6. September 1872. (Telegr. Agentur) 
Not. v. 5. Not. v. ö. 
Weizen matt, Rüböl fest, 
Septo . . 5 821 loto „ 225 
Sept Ott. 814 8 Sept. Okt. 22 227 
prll- Mai.. 7 80 April- Mai. 231 2 
Roggen malt, Spiritus ruhig, lolo 23 23 
Sl. Dit. 3 511 51 Sept. vi 5 237 22 
Okt.⸗R ap. 551 62} Sept. Okt. 20 20 
April Mat , . 528 | 53% pril-Mai , en. 184 


— 2 — 


Probſt Schlott a. München, Vexſicherungsinſp. An⸗ 


1 


* 
1 


bank —. 


Köln.) 


Telegraphiſche Nörſenberichte. 


Wöln, 6. September Nachmittags 1 Uhr. e ee Wetter: 
Gewitterregen. Weizen beſſer, hieſiger lolo 8, fremder loko 7, 24 pr März 
7, 144, br. Mat 7, 18. Roggen feſter, Into 5, pr. Rovember 4, 26, pr. 
März 6, 1, pr. Mat b, 43 Wüböt feft, loto 12155 pr. Ottober 121. pr. 
Mai 1873 12%. Beinds loko 13%. 

Breslau, 6. S⸗pibr., RNachmitt. Getreidemarkt. Spiritus pr. 
100 Etter 100 pCt. pr. September 225, vr. Septemder⸗Oktober 193. Wel⸗ 
zen pr. September 88. Roggen pr. September 563, pr. Septemder⸗ Okto- 
ber 55}, r. April⸗Mal 557. Rüböl pr. September Oktober 100 Rilogr. 
22}, pr. er Mat 100 Kilogramm 23,5. Zink feſt. — Wetter: Schön. 

Brem 6. Sepibe. Petroleum größere Umſäße, ſehr feſt, Stan⸗ 
dard be ots 19 Mat 51 Pfennige. 

Hamburg, 6. September, Nachmittags. Betreidemarkt. Weizen 
und Roggen loko gut preishaltend, auf Termine feh. Weizen pr. September⸗ 
Oktober 127. pfd. pr. 1000 Kilo netto in Mk. Banko 161 G., pr. Okiober⸗ 
November 12 ph. pr. 1009 Kilo netto in Mi. Banks 159 &,, pr. Novem⸗ 
ber⸗Dezember 127 pfd. pr. 1000 Kilo netto in MM. Banko 158 . pr. April ⸗ 
Mat 127.pfd. pr. 1000 Kilo netto in Mk. Banko 159 G. Roggen pr. 
September. Duieber 1000 Kilo netto in Mk. Banko 99 G., pr. Oktoder ⸗No⸗ 
vember 1000 Kilo netto in Mi. Banko 100 G., pr. November» Dezember 
1000 Kilo netto in Mk. Banko 101 G., pr. April Mai 1000 Kilo netto in 
Mk. Benko 104 G. Paſer fill. Gerſte feſter. Rübäl behauptet, loko 
23, pr. Oktober 222, pr. Mat 1 Spiritus ſeſt, pr. 100 Litre 100 pCt. 

September 184, pr. Oktober⸗November 16, pr. April-Mat 154 preuß iſche 
Whale Kaffee ſehr zn, geringer Umſaß. Petrolemm ſehr feſt, Stan⸗ 
dard white Into 134 B G., er. September und pr. Oktober ⸗Dezemder 
184 G. — Wetter: Sehr ſchwül. 

London, 6. Septbr. Getreidemarkt. (Aufangsbericht). Fremde Zu⸗ 
Bt vi letztem Montag: Weizen 34,410, Gerſte 7800, Hafer 50,880 

Uarter 

Der Markt eröffnete für ſämmtliche Getreldearten in fefter Haltung. — 
Wetter: Heiß. 

London, 6. September, Nachmitt. Getreidemarkt. (Schlußbexichl.) 
Der Warkt ſchloß für alle Artikel fer, * ruhig Weizen mitunter 1 Sh 


2 
ößer, Mehl und Früh etreibe zu äßerſten letzten Mittwochspreiſen. 
1 Se 1. 12 er — ittenn, Baummolle N 
15,000 Ballen linſeh davon für Spekulation und Export 4000 Ballen. 


Unverändert. 

Middling Orleans 104, middling amerltaniſche 1 2 fair Dhollerab 7, 
mibdling fate Ddollerah 6t, good mibdling Dpollerah 5, middling Dholle- 
ud, 5, are 180 Bet fatr Domta 7%, 9008 faire Oomra 7}, Bernam 9%, 

myrna er e 9 

Antwerpen 5. Septbr. mcg s 4 Uhr 30 Minut. Getreide- 
Markt (Schlußdericht). Weizen ſteigend, däniſcher 364. Roggen feſt, fran⸗ 
e 185. Hafer fen, inländiſcher 16. Gerſte ftetig. Petroleum ⸗Markt. 

lupderſcht.) Raffinirtes e weiß, loko und pr. September 43 bz., 48} 
85 pr. Oktober 484 bz., 49 B., pr. September ⸗ Dezember 49 bz. u. B., 
Oktober Dezember 497 B ft. 

Paris, 6. Septbr., Nachmittags. Beoputtenmartt Nüdöl Feigend. 
pr. September 90, 75. pr. Novbr.⸗Dezbr. 92 00, pr. Sanuar-April 93, 50. 
Mehl feigend, pr. September 67, 25, pr. November» Dezember 63, 50, pr. 
November Februar 63, 00. Spiritus pr. September 50, 25. — Welter: 
Veränderlich. 


pr. 


Produkten: Börfe, 


Königsberg, 5. Septbr. (Amtlicher Produktenbericht. 
ten pro Tonne von 2000 Pfd. Zollgewicht.) Weizen loko höher, doch 
bunter 85— 91 Rt. B., bunter 77—8“7 Rt. B., rother 75 86 Rt. B. — Rog⸗ 
gen loko höher, inländiſcher 4552 Mt. B., Iolo e 4248 B., 1 Bed 
Sent Okt. 472 B., 474 G., pro Brübj: 1873 49 Rt. B., 48 G. Gerfte 
loko große 38 — 44 Rt. B., yo 38 44 Rt. B. — Hafer loko lau, 33—42 
Rt. B., pro Sept.⸗Okt. — B., — G. — Erbſen lolo weiße — Rt. B., 
graue — B., grüne — B. — Bohnen loko — Rt. B. — Widen loko — 
Rt. B. — Leinſaat loko flau, ordinäre ſchwer verkäuflich, „un 80 90 Rt. 
B., mittel 65.80 At. B., ordinare 45—65 Rt. B. Rübſaat > vn. 
pro 200 Bid. 85—98 Rt. B. — Kleeſaat loko rothe pro 200 Pfd. — Rt. B., 
weiße — Rt. bz. — Thymotzeum loko pro 200 Bid. — Rt. B — a0 
tots pro 100 Pfd. ohne Hab — Rt. B — Leinöl loko pro 100 Pfd., ohne Faß 


In Quantita. 


18} 5 850 8. En Räbkuchen pro 100 Pfd. 221 Rt. B. — Leinkuchen pi 
Spiritus. Bericht. Spiritus lolo ohne Faß per 100 Eitres pro 100 
per, Et. Trales und in Poſten von mindeſtens 5000 Zitres loko 25 57 20 
t. B., 223 G, Sept. 223 B. K. H. B 
Magdeburg, 5. Septbr. Weizen 75—81 Rt., EN 53— 8 f 
Gerfte 50—67 Ni., Hafer 47—51 Rt. pro 2000 Pfd. (B. u. Hbls.-B.) 
Breslau, 6 Septbr (Amtlicher Produkten ⸗Börſenbertcht. an 
(p. 1000 Kilo) matt, pr. Sept. 564 bz. u B., En ‚Ob.554 4b 
Okibr.⸗Nov. 55 B. u. G, Rov.⸗Dez. 55 B., 8.5. Jan. —, See 1 
564 B. — Weizen per 1000 Kilo per Sept. 8 B. — Gerſte per 1 f 
Kilo per Sept. 51 G. — Hafer per 1000 Kilo pee Sept. 40 B. 10 
Raps per 1000 Kilo per Sept, 105 (6. — Rüböl per 100 Kilo feſt, 10 


234 B. pr. Sept, u. Sept.⸗Okt. 225 B, Okibr.⸗Nov. 22 B., Nov.⸗Dez. % 
B., Mal- uni 1873 231 bg. u. G., 1 B. Spiritus pr. 100 Etier d 
100 / feſter, lolo 235 B., 23 G., Sept. 22 B., Gevt-Dit. 194 Gr 


Okt.⸗Nov. 184 G., Nov. Del. 18 G., 


April-Mal 1873 18—4 G., schl 
f G. u. B. — Bint feſt. 8 Y a 27 


ie Börſen⸗ Kom miffion. 


Bromderg, 6. Septbr. — Weiter: klar. Morgens 14 +, N 
tags 245 —. — Weizen: 125 —128pfdb. 74—80 Thlr., 129.— map 00 
—83 Thie pr. 1000 Kilogramm — Roggen 20 —122pfd. 51 


ve. 10 1000 Kilogramm. Spiritus a Bujuhr (Bromb. Ztg.) 


Meteoroſogiſche e Beobachtungen zu Poſen. 

Datum. | Stunde. . Therm. — Wind. Wolkenform. 
eee ee ae 

€ Sept. Nachm. JE + 23°6 S 1-2 heiter. Ci-st. 


27 117 
5 „ Abnds. 10 727° 10“ 46 | ＋＋ 16.8 S 0-1 ganz heiter. 


Morgs. 6 27° 10” 62 | 14% NW 2 [halb heiter. Ci-g 


Waſſerſtand der Warthe. 
Voſen, Koi a 5 8 Ute Vormittags 978 Ne 


Breslau, 6. September. Der m flüſſi; ere Geldſtand, verbunden 
mit beſſeren auswärtigen Notizen, verſetzte die heutige Börſe in eine teftere 
Stimmung, die bis zum Schluße sah elt und erzielten ſämmtliche Effekten 
ziemliche Avancen. Oeſter. Kredit 209 „ bez. u. r Lomborden 1314 —1 
bez., Franzoſen etwas 207 bez. u. Gd., Silberrente 68 bez. u. Ed., 60 er 
Looſe 964 Gd. Banken mit Ausnahme von junger Diskontodank und Makler- 
Bank in mäßigem Verkehr. er Diskontobank gewann mit 137, 2 pCt. 
gegen geſtern, Wechslerbank 14 pCt., Schleſ. Bank 14 pCt. höher gegen ge ⸗ 
ſtern, Maklerbank ftark offerirt, 169, —169 dez. und blieben Diefelben deim 
Börſenſchluß unter Nottz offeriri, ohne Nehmer. Bahnen umſatzlos. Indu⸗ 
friepapiere ziemlich beleht. Immobitien 160—161 bez. u. Br., O. / S. Etſen⸗ 
1 55 1524 —4 bez. u. Gb., Laura 1933—194f vez. Prämien: Kredit 


212—2, Lombarden 1334 —2, "Sranzofen 209 —2 Maklerbank 170—3 Ed. 


Freiburger 140. Oberſchleſiſche 219. Rechte. Oder⸗Ufer⸗St. A. 134. vo. 
Do. Prioritäten 1333. Lombarden 1313. Italtener —. Sllberrente 652. 
Rumänier 475. Breslauer Diskontobank 145. do. neue —. do Wechsler⸗ 
bank 145 Schleſiſche Bankverein 1813. Kreditaktien 2094. Oberſchl. Elſen⸗ 
bahnbed. 152. Laurahütte 194. Deſterr. Banknoten 921. Ruſſiſche Bank⸗ 
noten 813. Bresl. Maklerbank 1684. do Makler -W.-Bant 145}. Berliner 
Wechslerbank do. Provinz.⸗Wechslerbank —. do. Prod.⸗ und Handels⸗ 
ORD. Ploduktenbank — DAL. Bank — Breslauer Provinz.⸗ 
Wechslerbank 131. Wiener Unionbank —. 


Telegraphiſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. 
Nraukfurt a. M., 5. S⸗ptbr., Abends. 
Amerikaner 96%, Krrditaktien 365, 1860er Looſe 96, Franzoſen 3614, Galt- 


[Effekten ⸗Gozietat.] 


RE 2584, Lomdarden 2295, Stiberrenig A Hahn'ſche Effektenbank 1403, 
Rontinental 1214, le Bank 116. 

Fraukfurt a. N., 6. Sepibr, 4 8 e 2 Uhr 30 Min. Feſt. 
Nach Schluß der Börſe: Kreditaktien 3664, Franzsſen 3614, Lombarden 2304, 


Siberrente 65. 

[Schlußkurſe.] Lombarden 230. Nordweſtbahn 232. Kreditaktien 366. 
Türen 514. Silderrente 658. 1860 er Looſe 95. 1864 er Looſe 1614. Un⸗ 
sertf@e Anleihe 81. Ungariſche Looſe 115. Bundesanleize 1004. Ameri⸗ 
aner de 1882 964. Franzoſes alte 361. Franzoſen neue 2644. Berliner 
Bankverein 1511. Grankfurter Bankverein 1525. Frankf. Wechslerbank 117}. 
Tentrabank 1194. Newyorker 6 proz. Anleihe 95. 

Wien, 6. September (Schlußkurſe.) Sehr feſt. Eperles Tarnow zu 
2 Fl. Prämie gehandelt. 

Silberrente 71, 30. Bankaktien 886, 00. Kreditaktien 341, 60. Fran⸗ 
zoſen 336, 50. Galizter 242, 00. Nordwefthahn 217, 10. London 109, 10. 
Paris 42, 40. Frankfurt 92 35. Böhmifche Weſtbahn 249, 00. Kredit⸗ 
zooſe 189, 75. 1860 r Looſe 105, 20. Lomb. Eiſendahn 214, 50. 1864 r 
870 146 25. Unſonbank 275, 00. Auſtro⸗türkiſche 116, C0. Napoleons 

ne bob — —. 
ondon, 5 September, Nachmittags 4 Uhr. Neueſte türkiſche Bonds 
mit + Prämie gehandelt. 

Konſols 9242. Italieniſche ö prozentige Rente 673. Lombarden 192. 
Türkiſche Anleihe de 1865 53 6proz. Türken de 1 65. 6 proz. Ver⸗ 
einigte St. pr. 1882 928. Eugliſche Wechslerbank — 

In die Bank floſſen heute 108 000 Pfd. St. 

London, 5. Sept., Abends. [Bankausweis!] Baarvorrath 23,149,260 

Pfd. St., Zunahme 39 „979 Pfb. St. Notenum lauf 26,440,785 ... Sr, Rotnumlauf. 26.440,75 PR. ©t.. | St. 


Berlin 6. September. Die heutige Börſe war ſehr fen geſtimmt: die 
ungünftigen Ausweiſe der engl. Bank und der öfter. Nationalbank wurden 
vollſtändig Linn 16 durch die ſehe günfigen wiener Notirungen und den 
Zurückfluß von 108,000 Bir. St. an die engl. Bank. Auch das Geſchäft 
belebte ſich; in Spekulationspapleren, beſonders Kredit und Lombarden, fan- 


den größ re 77 ͤĩ ftatt. Fonds waren feſt 
höher, namentlich Schweizer Weſbahn und Rumänen; 

ker, veſonders Galtzier. Banken waren belebt, Berl. Bank, Sn 
Werthe, deutſche Union und einige andere wurden in Poſten gehandelt. Für 
Induftrirpaptere herrſchte gute Kaufluſt, beſonders für Berl. Phönix, Dort- 


Zunahme 685 245 Bid. St. —— 11,067,910 Pfd. St., Abnahn 
677,700 Pfd. St. 

Paris 5. Septör. Bankauswels. Baarvorrath 776 Millionen, Zur 
nahme 8 Mill. Porteſeuille mit Augnahme der gesetzmäßig verlängerte 
Wechſel 2244 Mill., Abnazme 75 Mill, Vorſchüſſe auf Metalbarren 74 Mill, 5 
Abnahme 13 Mill., Notenumlauf 2372 Mill. Zunahme 69 Mill., Guthaben 
des Staatsſchatzes "470 Mill., Abnahme 117 Mil, laufende Rechnungen ne 
Privaten 357 Mill., Abnahme 35 Mill. 

Paris, 6. Sepibr, Nachralttars 12 Uhr 40 Minuten. Sproß. Realt 
55, 565; nruche Anleihe de 1872 88, 75, Anleihe de 1871 85, 774, italienif 
Renle 68, 55, 5 787, 50, Lombarden 506, 25. 

Paris, 5. September, Nachmittags 3 Uhr. Neueſte türkiſche Looſe m 
2, 50 Prämie gedandelt. 

(Schlußkurſe.) Zprozentige Rente 55, 521. Anleihe de 1871 80, 75, 
Anleihe de 1872 88, 75. Unteihe Morgan —, —. Itatieniſche 5 proz. Rente 


68, 55. do. Seger. be 487, 50. geſt. 787, 50. d 
nene —, —. Oeſterr. Nordweſtbahn —, —. Lombardiſche Eiſendahn-Aktie 
506, 25. bo. Prioritäten 262, 50. Türten 1 1865 54, 15. do. de 1809 


230, 00. Türkenlooſe 188, 00. 5 pro; Ber.-St. pr. 1882 (ungeft.) 106, 75 


Big ni 5. Seplbr., Abends 6 Ude. (Schlu 

York, eplbr. 3 r. kurſe.) Höchfte 
rungen dez Goldagios 134 niebrigfte 13. We Sud at 8 105 
do. neue 111}. Bon 


1085. N 13. ½ Bonds de 1885 1144. 


N „ 
Gold 
ds de 

1865 1133 rie⸗Bahn 483. Illinois 1324. Baumwolle 221. Mehl 7 J 

50 C. Rafßtatrtes Petroleum in Neropork 244. do. be. Philadelphia 231. 


Havannahzucker Kr. 12 9. 
Fracht für Getreide pr. 8 nach Liverpool a Bulhel) 104. 


1 


und e een ee ‚belebt ah und 


4 1320} bz G do. Lu. Em 4 — — A 
— n nd Gel von E. Dekor EC. (EM beh. 


tmunder Union, Egells Sentker, 5 elle, 
Der Liquidationskurs der Amſterdamee Bank iſt 115 

Das Geſchaft in Prämien war beufe recht labhaft Pete 
nationale 13327 Oktober dez. u. Go. 


Einſenwerke. 


a Ausländiſche Fonds. Genſer Kreditbank — 7 Köln-Mind. do. 43 993 8 Siſenbahn-Aktien und Stamm- Sovereigns ee 21 
2 52 SHerger Bank 158 z B do. IV. u. V. Em. 4 | 904 B Prioritäten. Napoleonsd'or — 5. 9 
donds⸗ ü Aktienbötle,‘ Amer. Anl. 1881 [6 | 995 8 Sub. H. Schuſter 4 1475 bz Halle-Sorau-Gub. 5. 1008 G lachen⸗Maſtricht 14 467 57 © Dab p. Zypfd. 40681 0 
0 do. do. 1882 6 | 97 bz Gothaer Priv.⸗Bk. 4 23 bz Märkiſch⸗Poſener 5 101 G Altona -Kieler 5 120 58 Dollars — I. Lit 6 
in, den 6. Septbr. 1872 do. do. 1885 6 | 985 54 A Kain‘ 11 3% Magdeb.-Halberft. 43 97 bz G 2 imſterdm. Rotterd. ‘ 1064 65 G Fremde Noten — 9985 dz 
Berlin, den 6. Septbr. Newpork. Stadtanl.7 96 53 önigsb. Ver.⸗Bk. 4 114 35 B do, do. 1865 45 97% di G Bergifch bat 1384 33 do, (einl. in Leipz.) — 911 15 B | 
do. Goldanleihe 6 — — Leipziger Kreditbk. 4 190f bz G do. do. 5 100K B Zerlin-Anhalt 221 bz B Oeſterr. Banknoten 1 ö 
˖ Finn. 10 Thlr. Looſe — 97 B uremdurger Bank 4 15347 zor do. Wittenb. 3 711 ®& Berlin- Görlitz 5 983 bz Ruſſiſche do. — 811 b ba . 
Dentſche Fonds. Italieniſche Anleihe 5 67 8 Nagbeb. Privatbt. 4 1108 OG Niederſchl. Märk. 4 | 924 8 de. Stammpr. 5 1045 b. G ei ee Dee 
Ital. Tabaks-Obl. 6 944 53 @& Meininger Kreditbl. 4 1631 ba j. 1543 ade. II. S. A2 tl. | -- Galt. ruſſ. (gar.) 3 | 544 8 n 
Nordd. Bundesanl. 5 100f ba do. Tab.⸗Akt. 70% 6 560 3 G Moldau Landesbk. 4 76 8 [v3 do. c I. u. II. Ser. 4 92} 6 Zreft-Kiem 5 755 53 G Bankdiskont 4 
Konfolidirte Anl. 43103 b Oefler. Pap.⸗Rente 4 61 bz N (Tocddeniſche Bank 4 181 G do. con. III. Ser. 1 92 8 Sceslau-Warſch. St 5 755 bj G Amfrd. 250fl. 10 T. 271394 bz 
Freiwillige Anleihe 40 101 G do. Silberrente 4 658 bz Oldenutſche e Bart 4 11125 G do. IV. Ser. 4 100 G Zerlin-Hamöurg 4201, 95 8 0. 2 M. 27139 G 
5 Anleige 144101 3 Deſtr. 250fl. Pr. Ota 904 da Do. Produktenbant 90 8 Nie derſchl. Zweig b. 5 255 & Berl. Poted.⸗Magd. 2 131 55 © Saen 200 m 8 T. 3 1495 bz 
o. do. 4 96 bz G do. 100fl. Kred.-L. — 120 G Iſtd. Wechsl.⸗Vok. 5 — — Oberſch. Lit. A. O. D. 4 Berlin-Stettin 4 1838 65 G 2 M. 3 11485 6 
Staateſchmdfceine 31.914 05 do. Looſe (1860) 5 | 96 bz G Deſtr. Kreditbank 3 208% bz do. Lit B. E.3} 83 5770 Böhm. Weſtbahn 5 114 b3 enden 1 Lr. 3 M. 34 6. 50% [7 
Präm. St. Aul. 185535123 f bz do. Pr.⸗Sch. 1864 91 G pomm. Ritterbank 4 112 = & do. Lit. F. G. HA 99f &. Breſt⸗Grajewo 25 | Al bz (EI Paris 390 Fr. 10 T. 5 | 794 bz 
Kurh. 40 Thlr. Obl. — 725 B do. Bo denk. G. 5 955 bz Poſener Prov.⸗Bk. 4 11144 G do. Em. v. 18695 10135 63 Zrebl. Schw. Frb. 4 1393 52 n. 1214) do. 300 Fr. 2 M. | — 
Kur. u. Neum. Schld 340 — — Poln. Schatz Obl. 4 gr. 765 b kl.] 50. Pr. Wechsl. Disk. ö 1010 55 G Brieg⸗Neiſſe 44 925 G Köln-⸗Minden 4 1727731 53 Wien 150 fl. 8 T. 6 917 b bz 
Oderdeichbau-Obl. 4/98 = ‚00. Gert. A. 300 fl. 5 94 G [763%6; poſener Baubant |— ni Koſel⸗Oderberg 14 96 8z f do. Lit. B. 5 114 03 do. do. 2 M. 6 90f bz 
Berl. Stadt⸗Osl. |5 1034 B do. Pfdbr. in S. R. 4 | 775 G 5% 763 preuß. Bank⸗Anth. 4 2105 bz B do. III. Em. 43 99} G Crefeld Kr. Kempen 5 | 934 bz G Augsb. 100 fl. 2 M. 4 56. 22 G 
do. do. 100 G de. d 500 fl. 4 11025 8 letoz B orß. Ctr.⸗Bd. 40% 5 137 ba Oeſtr.⸗Franz. St. |3 2935 etw 58 Zaliz. Carl⸗Ludwig o un 5 Frankf. 100fl. 2 M. 1 — — 
5 do. 84 8 do. Liqu.⸗Pfandor 4 645 etw oz koſtocker Bank 4122 © Oeſtr. ſudl. St. (Lb.) 3 2588 vz E Halle Sorau Gub. 4 663 65 Leipzig 100 Thlr. 8 T. 43 994 G 
Berl. Börſen⸗Obl. 5 1013 G Raab-Grazer Looſe a 814 bz E Sachſiſche Sant 4 |1694 etw bz G do. Lomb. Bons 6 39 8 do. Stammpr. 5 208 53 do do. 2 M. 44 — — 
Berliner [44| 983 84 Franzöſ. Rente 5 833 bz Sqleſ. ankverein 4 181565 & “do. do. fallin 1876 | 994 3 Yannov, Altendeder|5 | 74%. bz II 741] Petersb. 100 f. 3M. 6 89% bz 
do. 5 102 G Bukar. 20 Fres. Looſe——— Thüringer Bank 4 1368 bz G do. do. A 18766 | 93 B I 3öban-Sittau 3} 03 [6a] Varſchau 90 R. 8 T. 6 81 81 5 
Kur. u. Neum. 33 844 G Rumän. Anleihe 8 — kl. 973 B Weimar. Bauk 4 12317 G 80 do. fall. 1877/85 100, 8 züttich⸗Kimburg 4 34 m G Brem. 100 Thlr. 875 
do. do. 4921 dz Nnmän, Eiſenbahnß5 47 bz G Irh. Hyp. Verf. 25% 4 1184 G 755 uß. Südbahr 5 11014 G 2 zudwigshaf.⸗Bexb. 1 — — Inpuftrie-PBapi 
. do. neue 4 nt B e 1 2 751 « a Fe Je. Olig, 1 10458 I LKronprinz Rudolptſö 811 23 8 ‚Papiere, 
reußiſche [34] 804 © do. Rikolai-Oblig ein. Pr. . — 1 Närkiſch⸗Poſen 4 607 bz B achen⸗Muuchener 
S bar e e Prioritäten |, y Stantegar 3 — — de. Porno 846 b G Feuerverſ. Gel. 2120 & 
=) do. do. 4100 B „ . „ v. 70 91% G | Obligationen. do. III.. 1858u. 4 1 984 & Nagdeb. Halberft. 1 1477 83 Berl. J.⸗Verſ.Geſ.— 340 G 
SU do. do. 5 92 bz v. 71% | 915 bz 5 do. 1862,1864, 65 hi 985 © do. Stammpr. B. 31 88 65 G Köln. F.⸗Verſ.-Geſ. — 124 B 
3; Vommerſche 4 828 68 Wee ruf ng Au,? | 63 © Aachen⸗Maſtrict sat 905 da ein Rayı v. 9 428 Gs cha 20 , Sic t f — 1020 @ 
= | do. neue 4 92% b; do. 5. Stiegl. Ant.d | 77 etw z G | do. II. Em. 5 985 G I. Em. 44100 8) do. Lit. B. 4 102 etw bz Stel. Nat. F. V.-G. — 130 8 
I Poſenſche neue | 92 bz do. 6. 5 90 B do. III. Em. 5 985 @ Shine, 1 96 G Reiz Led geh. 4 1831 52 Becl. Lebendv.⸗Geſ. 600 G 
„ Schleſiſhe 3 - — Pram. Anizihe de 45 128% bz Zergiſch-Märkiſche 45 10 1 G Stargard Poſen | | - — NünfterDammer. 4 95 G Ban in Cölnf 575 B 
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